
A 10037 

 

Vorzeichnuß waß behueff der rahtszeer uff trium regum anno 1668 eingekaufft ist. 

 

Erstlich eine kuhe gekaufft unnd dero behueff geschlachtet, davor Caspar Bredemeyer gegeben 10 thaler 4 ½ 

groschen vor die h[e]uet wieder bekommen 1 ½ thaler. Pleibet zu berechnen   a8, 22, 3 

Noch dem 9. januarii gekaufft 12 pfund rindtfleisch          18 

Noch bey der rechnungh eingekaufft 16 pfund ad          24 

An schwienefleische in alles gekaufft ad        3, 

18 

Vor 5 kalber geben in alles         3, 27 

Vor 2 welsche haenen geben         1, 18 

Vor 16 kleine höener geben ad 3 groschen ist       1, 12 

2 endten gekaufft davor geben               9 

Vor 100 eyer geben               20 

Vor 3 metten saltz geben              13, 3 

Vor 3 haesen geben          1 

Noch ist von Braeke ein harse geschickett deme bringer geben drinckgelt         3 

Vor 8 neunaugen geben                6 

Einen gereucherten schincken unnd mettwurst gebrauchet ad     1 

Noch eine schultern vor die diener ad             18 

Vor marrettigh geben               8 

Vor 1 scheffell holtzkohlen geben             6 

Vor nusse unnd apfell bey das confect             24 

Vor korn brantwein vor die diener             30 

Meister Frantz dem koche geben        1, 18 

Noch Johan Fischers sohne, welcher dem koche geholffen geben         9 

Noch einem tagh löhner gehabt, welcher dem koche unnd sonsten im hause geholffen 

deme geben               12 

Vor 13 tonnen Minder bier bezahlett        21 

Latus            48, 28 

 

Ferner außgegeben 

 

Den 13. Januarii bey der rechnunge vor fische            8 

Vor closterkuchen zum confect, bezahlet       2, 9 

Vor milche in den rieß unnd pasteten            9 

Des herrn cantzlers dienern ver[e]hret in alles       6, 24 

Den studenten verehret          1 

An gewürtze unnd knapkuchen ist in alles gebrauchet laut rechnunge vor   17, 1, 1 ½ 

An breyhaen ist von den dienern gedruncken in alles 4 tonnen 63 maß ist   6, 18 

An höckerwahr, als butter, keese, stockfisch, heringh unnd anders in alles gebrauchet 

laut Jost Schleppers rechnungh ad        15, 4, 3 

An brodt ist in alles uffgangen laut Cordt Ludekings rechnungh ad    9, 8 

Item es ist ein zinnern teller verlohren so gelehnet war, da[v]uer bezahlt        9 

Noch ist ein becken von der armen tho dem brodern beckens verlohren 

Die hern von der gemeente in hern bürgermeister Kuckucks hauß verzehrt laut rechnungh 8, 15 

Die freunde von den dechen in Cordt Ludekings hause verzehrt laut rechnungh   8, 15 

Latus            75, 13, 4 ½ 

 

Summarum alle dießer zehrungs costen in alles 124 thaler 5 groschen 4 ½ denar 

 

 

 

 

                                                      
a  Währungeinheiten nach: Taler, Groschen, Denar (Pfennige). 



 

Transkriptionssregeln 

 

Satzanfänge und Eigennamen groß geschrieben, sonst alles klein. Interpunktion nach Vorlage, Abkürzungen 

stillschweigend aufgelöst, u und v nach Lautwert transkribiert. 

 

Umrechnung 

 

1 Taler (grobe Reichsmünze) = 36 Mariengroschen = 24 Fürstengroschen 

1 Groschen = 12 Pfennige  


